
?Stotion"
Spezialitäten.

ß . Aufputz Kämnie Cents.

?Tracing" Räder "

Feine Kämme "

.
Schuhschnürer, Dutzend "

' Brillen Behälter
"

l Haken und Oese», Karte "

, Westenknöpfe, Dutzend "

... . Hosenknöpfe, zwei Dutzend "

Bügeleisen Wach«, 4 für "

Talcuni Pulver. Kislchen -

» Stopf Baumwolle, drei Spulen "

, M
j- Seide finished Strick Baumwolle, Spule

Perlknöpfe, Dutzend "

Strümpffüße, Paar "

» Petroleum Gelee, Krug "

» Spiegel
"

.
. Stricknadeln '

Knaben Kragenknöpfe, Dutzend "

Neuer 4 Cents Laden,
Z. H. Ladtvig. 310 Lackawanua Ade.

Fmleys^

Herbst Ausstellung

von

Säuglings
Gewändern

Neue Dessin»,
Anziehende Style,

t I. Zufriedenstellende Werthe,
' Auffallend.

Säuglings Seiden Hauben.

Bärenfell Röcke.
Bärenfell Hauben,

» Bärenfell Kappen,
Bärenfell »Tom O'ShanterS,"

j Bedford Eord Röcke,
. Cashmere Röcke,

Gestrickte Wollwaaren.
I Jacken, Stiefelchen, ?Sweater»,-

Fausthandschuhe,
' Gewänder, Toke», etc.

Gestrickte wollene Schleier,
Säuglings Seide Schleier,

Tuch .Tom O'shaiiters,-
Säugling« Kid schuhe.

Französische Handgemachic Waaren,
Kleider, Uebenvürse, Bib«, Kappen,

Unterröcke, etc.,
Handgestickte Säuglinge Kissen.

Überzüge.

Stadt und Couuty.

Zu Maplewood ist eine Epidemie
von Scharlachsieber ausgebrochen und

schritten, daß die Companie in zwei bi«
drei Wochen elwartet, ihre Züge regel-
mäßig durch denselben laufen lassen zu
können.

Scranton wird im Laufe diese«
Monats noch zwei Convente erhalten,
indem am 16. die Baptisten de« Staate«
und am 26. die Aoung Women'S
Christian Association des Staate« hier
zusammen treten werden.

Der Schnellzug der Lackawanua
Eisenbahn tödtete Dienstag Abend zu
MoScow S. W. Dunn. Der Mann
lief aus einem Geleise und al« der Zug
angedonnert kam, trat er direkt vor die-
se», al» er einem Frachtzuge ausweichen
wollte.

Der 18 Jahre alte Fred Kumsord,
Sohn eines Wirthe« an Penn Avenue,

welcher seinem Vater die Summe von
525 entwendete und ein verkommener
Bursche sein soll, bestand Montag ein
Verhör, nach welchem er wieder einge-
steckt wurde. Man wird ihn wahr-
scheinlich einer Reformschule überweise».

Die nenen Angebote für da« Poli-
zei und Feuerwehr Gebäude hinter der
Stadthalle wurden am Montag eröff-
net, wobei e« sich ergab, daß Baumei-
ster Mathia« Stipp mit 549.975 der
niedrigste Bieter war und ihm darauf-
hin der Contrakt zugesprochen. Der
Bau soll sofort in Angriff genommen
werden.

S. Rubin von binden Straße
wurde Donnerstag im Nordende, als er

auf der unrechten Seite der Straße

mit Wucht niedergestoßen und eine Di-
stanz geschleift, wobei ihm das rechte
Bein bö» zerschunden wurde und er

hiett. ' sch' S

nnd SIS

Lackawanna Avenue,

Grand Union .Hotel,

Lahme M'kmmszm
und Rückm

vk. mcni^'B

?sin Lxpeller

der jährliche Tonatioiislag der Hei-

sich 80 Personen in dem Institut. Da»
Eigenthum der Heimath an Penn Ave-

erhoben werden kann, soll ein weiterer
Flügel an dem jetzigen Heim errichtet
werden.

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey,.SlS Pine Str.

.

großen Schaden gethan.

Die Crest Farm Dairy. Ecke

besucht, aber nur zwei Kistchen Cigarren
gestohlen.

Die Zion Choral Gesellschaft hat

Direktor, Pros. Paul MusacuS; Be-
gleiter, Prof. Albin Korn. Die Gefell-

wcdcr an Spruce Slraße odlr Franklin
Avenue ein Packet, da« 3,5(X) zwei
Cent« Marken und 50 zehn CentS fpe-

gckauft und vorlor sie. al« er in einer
Kutsche nach seinem GeschäftSplatze
fuhr.

und.Sängergruft" Uiiter Leitung seine«
Dirigenten. Prof. Haile, in recht hüb-
scher Weise vor, und Pros. John U.
Wagner verlas eine sür die Gelegenheit
passende Liturgie in englischer Sprache.

Während Sanistag Vormittag
kurz vor 9 Uhr T. E. Quick von Penn
Avenue und Z. T. Mitchell von Chest-
nut Avenue sich im 200 Block der Rail-
road Alley befanden, drangen zwei
Männer gegen Quick vor und während
einer seine Börse mit 512 ergriff und
dem andere» Kerle danu hinreichte, ent-

nahm dieser das Geld und beide machten
sich au« dem Staube. Einer der
Straßenränder, der sich Jame« Martin
von Albany, N. Z)., nennt, wurde später
dingfest gemacht, hatte aber da« Geld
nicht im Besitze. In Ermangelung von
Bürgschaft wanderte er ins Gefängniß.

Die Scranton Railway Compa-

auSdehliuilgen vorzunehmen. Es heißt,
daß in naher Zukunft Schritte genom-
men werden sollen, um die Gesetzlichkeit
der neuen Friebriese der letzteren Corpo-
ration anzugreisen.

Die Donnerstag Vormittag abge-

haltene Parade der Feuerwehrleute war
von prächtigem Wetter begünstigt und

gestaltete sich zu einer sehr imposanten.

Unter den Klänge» der Musikkapellen

und Tambour Corps schritten die
Mannschaften nett unisormirt stolz ein-
her, von Tausenden Personen entlang
der Marschroute enthusiastisch begrüßt.
Aach der Parade wurden die Besucher
auf Kosten der hiesigen Feuerwehrleute
nach Moofic Lake transportirt, wo sie
sich den ganzen Nachmittag nach Her-
zenslust amüsirttn. Zwei Preise wurden
in Verbindung mit der Parade zuer-
kannt ; die Greensburg Eompanie er-

hielt für die größte Anzahl der theil-
nchmenden Mitglieders2s zugesprochen

bürg erhielt als die best marschirende
und best aussehende Eompanie den

Preis von 55». E» wird veranschlagt,
daß etwa 25,(XX) Besucher nach Scran-
ton kamen, um sich die Parade anzu-
sehen.

x Die Staat» und Eounty

Steuern für 1905 sind jetzt fällig und

bezahlbar. Bezahlet sofort und ersparet
Kosten. George Kinback, Eollektor,

Amtsstube im GerichtSgedäude. 33,4

von der Polizei eingeheimst wurden,

halten keine Entschuldigung, al« sie
Montag im Gericht erschienen, und die
Folge war, daß die Zerstörung der
Apparate angeordnet und auch Jeder
zu 53 und den Kosten verurtheilt wurde.

Ambrose D. Pierson, der in drei
Fällen de« versuchten kriminellen An-

George McAllister, welcher sich der

Zuchthaus abzusitzen.
Der de« Diebstahls und Empfang

von gestohlenen Waaren angeklagte

Zeli«k, Adam Hebler und John Fred.
Kaeb.

Thoma» B. Dougher bekannte sich ge-
stern de« Diebstahls und der Hehlerei
schuldig und wurde zu drei Jahren

wurde endlich gestern Nachmittag halb
3 Uhr der letzte (zwölfte) Geschworene
für den Emily Lee Mordprozeß ange-

Wah »sinnS-Theorie ist e« nicht«, denn

Dr. Gordon vom Jefferson Medical
College in Philadelphia, der speziell

hierher berusen wurde, sagt, daß die

Der Neger Karl W. Wallace, über-

zahle Zuchthaus.

ham und Anderen erlangte» Freibries
zu urtheilen, beabsichtigen dieselben nicht
allein eine Bahn von Rocky Glen nach

Pa., ciiier Eomplikation von Krankhei-
ten. Der Verstorbene war Schweizer
von Geburt, kam in 1866 nach Amerika
und studirte in der Pennsylvania Uni-

der Dampfer Kompanie No. I an

Franklin Avenue, überhob sich Samstag
Vormittag an einem 300 Pfund wiegen-
den Schlauchwascher und verrenkte sich
dadurch den Rücken. Er beachtete die
Verletzung zuerst nicht, doch später stell-
ten sich Schmerzen ein, die immer
schlimmer wurden und als zuletzt lein
Arzt gerusen wurde, ordnete dieser a»,
daß er sich in? Bett legen sollte, da sein

Schul-Behörde.
In einem längeren Schreiben, da«

Montag Abend dieser Behörde vorgelegt
wurde, entschied Behördeanwalt Reedy,
daß das Mitglied von der neucreirten
22. Ward nicht den geringsten Anspruch
aus einen Sitz in der Behörde habe.
Der Bericht ward angenommen und
eingetragen.

Ein weiteres Schreiben in Verbindung
mit der gleichen Angelegenheit wurde

verlesen, indem der Anwalt von Lacka-
wanna Township aus den Wirrwarr auf.
merksam macht, der in den Schulange-
legenheiten durch die Annexion von
Lincoln Heights entstanden ist und in
welchem ersucht wird, daß eine Confe-
renz der zwei Behörden stattfinden soll,
um die Sache zu regeln. Dieses Schrei-
be» wurde auch angenommen.

Ein Bericht des Hoch- und Trainir-
schule Comites, der angenommen wurde,

enthält folgende Vorschläge: Daß der

Janitor der Hochschule ein jährliches

Salair von 58>x> und der Janitor der

Technischen Schule ein solches von 51.-
(XX) erkalten soll ; daß der Contiakt für
?Lockers" in der Technischen Schule

der Coiilrakt für Jalusien in dem glei-

chen Gebäude zum Preise von 5274.73
an P. McErea überwiesen ward; daß

sür die erstere zu 5137.65 den Monat
und für letztere zu 597.06 den Monat;
daß ein elektrischer Alarm in der Techni-

Technischen Schule zum Preise von 5?.-
2(14 an M. I. Ruddy überwiesen
wurde. Jenning« erklärte noch im

Hochschule zu verlängern, und sich auch
entschlossen habe, zu Angeboten für Jn-
stallirung eine« Büffels aufzufordern.

wurde Samstag Abend von dem Auto-
mobil de« LeichenbeftatlerS D. L. Jones
an Nord Mai» Avenue niedergesahren
und mit Wucht aus da« Straßenpflaster

geschleudert, dabei verschiedene sehr
schmerzliche Schrammen erhaltend, je-

doch keine gefährliche Verletzungen da-

vontragend.
Polizeimagistrat Fiedler von

Spring Straße und auch Aldermann
der 1. Ward, wurde früh Dienstag
Morgen an School Straße todt aufge-

funden. Als Todesursache wurde ein
Herzschlag festgestellt, durch Asthma ver-

ursacht. Der Verstorbene war 42

I lebt.

Ein Gespann Pserde des Kohlen-
händler» Burke brannte Montag an

vom sitze gestoßen wurde und aus dem

Pflaster landete.

Der mit einem beladenen Karren
belastete Hebesluhl in der Dickson Zeche
gerieth Dienstag außer Kontrolle und riß
die Bekleidung de« Schachtes auf, wo-
durch schwere Eisen- u. Holzstücke losge-

löst wurden und den Schacht hiiiabfielen.

tigt, doch gelang es denselben, zeitig zu
entfliehen und dem Tode zu entrinnen,

trotzdem mehrere von Holzstücke» getrof-
fen wurden. Der Unfall hatte eine
SuSpcndirung des Zechenbetriebes zur
Folge, da eine neue Holzbekleidung de«

Schachte» angebracht werden muß, ehe

Mayor Connell unterzeichnete
Montaz die Ordinanz zur Eröffnung
von Irving Avenue, zwischen Mulberry
und Vinc Straßen. .

Extra spezielle Bargains in unserer
Haushalt-Abtheilung

im Basement, für Donnerstag, Freitag, Samstag und Montag.

JncandeSccnt Gas-Lampen, vollständig, au« Brenner, Mantle und Opalglas be-
stehend. Guter Werth zu 43 Cents, speziell sür 35 Cent«, vollständig.

Toiletten-Satz von zehn Stücken. Neue, hübsch dekorirte Muster, mit Blumen»
entwürfen in assortirten Farben. Guter Werth zu 5 2.69, speziell für 5 2.25
der Satz. .

Toiletten-Satz von zehn Stücken. Neue Muster, prachtvoll yoldgeräudet. Ein
extra guter Werth zu 5 3.89, speziell sür 53.69 der Satz.

Brod- und Butter-Teller. Hübsch verziert mit Blumeuentwürsen und goldge-
tüpselt. Extra spezieller Bargain für 25 Cent« der Satz von sechs Tellern.

Limoge China Tassen und Untertassen. Von drei prächtigen Dekorationen dir
Auswahl. Extra guter Werth für 5 1.19 der Satz von sechs.

Speziell nur für Samstag, den 15. Oktober:
Gute Größe Hand-Lampen au« Gla«, vollständig. Regulärer Preis 19 Cent«,

speziell sür 1t) Cents.'
Große, weiße einfache Tassen und Untertassen, gute Qualität. Regulärer Preis8 Cent«, speziell zu 5 Cent« für Tasse und Unterlasse.

'

I. D. Williams Sk Bro. Co.
Äur 111 bis II? Washington Avenue.

Lewis K> Reilly
»4-N6 Wyoming Ave.

Immer beschäftigt. Immer beschäftigt.

Herbst-Fußbekleidungen
Für die ganzeFamilie direkt »on der Fabrik ;n ihre« Füssen.

Damen Herbst Schuhe, 51.5» Männer Herbst Schuhe, 51.50
Damen Herbst Schuhe, 2.(X) Männer Herbst Schuhe, 2.00

Damen Herbst Schuhe, 2.5 V Männer Herbst Schuhe, 2.5<Z

Damen Herbst Schuhe. 3.(X) Männer Herbst Schuhe, 3.00

Damen Herbst Schuhe, 3.5(1 Männer Herbst Schuhe, 3.50

Damen Herbst Schuhe. Männer Herbst Schuhe,
tzt.m und )5.00 54,(X» und 55.00

Alle Style und das beste Leder.

Spät Samstag Abends offen.

Au« ?der gute» alte» Zrtt."
Inunserer Zeit, wo man für wenige

Cents briefliche Nachrichten in weite
Fernen entsenden kann, dürfte ei nicht
ohne Interesse sein, hinsichtlich der
Briefbeförderung einen Vergleich mit

früheren Jahrhunderten anzustellen.
Im Stadtarchiv von Amberg. Bayern,

findet sich aus dem Jahre 1578 ein
Verzeichniß über die Ausgaben an Bo-
tenlohn von dem damaligen Stadt-
schreiber Leonhard Müntzer. Man liest
da z. B.: Am 30. Juni an Wolf Gra-
ßer Stadtbot für einen Brief gen
Straubing zu tragen 1 Gulden 4
Kreuzer 7 Pfg.; am 21. Sept. für
einen Brief gen Heidelberg zu tragen
4 Gld. 2 Kr. 8 Pfg.! am 26. Juli für
einen Brief gen Memmingen 3 Gld. 1

Kr. 16 Pfg.; am 29. Juli für einen
Brief nach Prag 2 Gld. 4 Kr. 27 Pfg.;
am 5. Dezember für einen Brief nach
Nürnberg 7 Kreuzer. Als Gesammt-
AuSgabe an Botenlohn für Beförde-
rung von Briefen ist pro 1578 der Be-
trag von 43 Gulden 7 Kreuzern 26
Pfennige angegeben.

Ein Sternschnuppen-

fall unter Donner und Blitz konnte

dieser Tage in Budweis, Ungarn, be-

obachtet werden. Während nämlich
unter Donnergrollen noch vereinzelte
Blitze auf dem Nachthimmel aufleuch-
teten, hatten sich die Wolkenschleier am

südwestlichen Himmel stellenweise be-
reits wieder vertheilt, die Sternlein
blitzten vom klaren Himmel herab und
von Zeit zu Zeit sah man Sternschaup-

In Berlin starb Professor Baron
Ferdinand von Richthofen, der bekannte
Geograph, im Atter von 72 lahren.
Die feinsten Druckarbeiten in der Stadt,

Liefert die Office de« .Wochenblatt."

Erdbeben dreihundert Ortschaften zer-
stört. Da« Ausbauen derselben würde
53»,(XX),tXX) kosten.

Die Regierung von Veuezuela hat
in den Creufot Fabriken, Frankreich,

geschützt von einem Kaliber von siebzig
Millimetern bestellt.

Zu verkaufen.

Große Schwabische

Kirch weih
schwäbischen Kranken«
Unterstützungs-Verein,

Montag,
den I«. Ottober

Arbeiter Halle,

Tickets a Person L 5 Cents.


